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Mein Dank gilt allen, mit denen ich mich im Rahmen meiner wissenschaftlichen Arbeit
ausgetauscht habe und die mir neue Denkanstöße gegeben haben. Für die Unterstützung
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se.

Mit ihrer engagierten Tätigkeit im Rahmen von Seminar- und Abschlussarbeiten haben
zahlreiche Studenten zur Arbeit und insbesondere zur Realisierung des Prototyps beige-
tragen. Ihnen allen danke ich herzlich.
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